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Gratulation
den Altersjubilaren

Niedermühlbichler Margit
73 Jahre am 02.07.

Aitken David
72 Jahre am 03.07.

Mitterweissacher Elisabeth
87 Jahre am 03.07.

Küchl Notburga
87 Jahre am 05.07.

Koch Johann
81 Jahre am 06.07.

Fuchs Joseph
84 Jahre am 06.07.

Gruber Theresia 
91 Jahre am 07.07.

Kampfer Aurelia
75 Jahre am 08.07.

Präauer Anna 
86 Jahre am 09.07.

Eisenmann Anni
71 Jahre am 10.07.

Stoffel-Tschigg Irma
71 Jahre am 10.07.

Treichl Franz
78 Jahre am 12.07.

Embacher Klara
83 Jahre am 12.07.

Sillaber Margarethe
87 Jahre am 12.07.

Hosp Josef
75 Jahre am 13.07.

Niederacher Anna
77 Jahre am 13.07.

Gründhammer Johann
78 Jahre am 13.07.

Loferer Josef
80 Jahre am 13.07.

Vandrey llse
92 Jahre am 13.07.

Zott Barbara
88 Jahre am 14.07.

Eisenmann Josef
72 Jahre am 18.07.

Obwaller Anna
73 Jahre am 19.07.

Treichl Anna
74 Jahre am 24.07.

Greil Marianne 
78 Jahre am 25.07.

Feyersinger Anna
85 Jahre am 26.07.

Schäper Ursula
71 Jahre am 28.07.

Sillaber Mathias
71 Jahre am 28.07.

Eschlböck Liesel
87 Jahre am 28.07.

Mitterweissacher Josef 
89 Jahre am 31.07.
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Söller Akzente2

Sonntag - 05. Juli • 20.00 Uhr
Beginn der wöchentlichen 
Kirchenkonzerte

URLAUBSVERTRETUNG
Vom 13.07. – 13.08.2020
wird Pfarrer Josef Goßner die
Vertretung übernehmen. Herz-
lichen Dank für diesen Dienst.

Samstag, 25.07.2020
19.00 Uhr Annamesse bei
der Lengaukapelle – bei
Schlechtwetter in der Kirche
musik. Gestaltung:    Bläser-
gruppe der BMK Söll

Sonntag, 26.07.2020  
10.00 Uhr
Christophorussonntag
Die MIVA bittet an diesem Wo-
chenende um eine Spende für
Missionsfahrzeuge.
Vorgeschlagen wird 1 Zehntel-
Cent für jeden unfallfrei gefahre-
nen Kilometer.

Samstag, 15.08.2020
10.00 Uhr Festgottesdienst
zu Maria Himmelfahrt mit
Kräutersegnung.Die Kassettl-
frauen bereiten wieder Kräu-
terbüscherl für die Gottes-
dienstteilnehmer vor.

Die Tafelsammlung ist für die
Caritas-Augustsammlung
bestimmt.

INFO´s und FOTOS  
auf der Homepage 
der Pfarre Söll unter

pfarre-soell.kirchen.net

Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Samstag
Samstag
Sonntag
Sonntag

11. Juli
23. Aug.
13. Sept.
03. Okt.
31. Okt.
14. Nov.
29. Nov.
13. Dez.

14.00

11.00

11.00

14.00

14.00

14.00

11.00

11.00

TAUFTERMINE
Liebe Pfarrgemeinde von Söll

CARITAS-HAUSSAMMLUNG wurde durch die 
Corona-Krise abgebrochen. Die Spendensumme beträgt:

€ 5.992,00
Davon dürfen 40% für Bedürftige, sozial schwächer gestellte Per--
sonen oder Familien und Behinderte in der Pfarre verwendet werden. 
Wir sind dankbar für Hinweise, die vertraulich behandelt werden.

DANKE AN ALLE
Caritas-HaussammlerInnen sowie allen SpenderInnen.

Mit dem Fest unserer Kirchenpatrone Petrus und Paulus
am 29. Juni ging ein ganz ungewöhnliches Arbeitsjahr
der Pfarre zu Ende. 
Seit Mitte März war alles ganz anders und nur mehr ein sehr
eingeschränktes Programm möglich. Wir hoffen sehr, dass
sich die Lage über die Sommermonate weiter stabilisiert.
Wissen werden wir es erst im Herbst, ob wir kirchliche Feste
wie z.B. die Erstkommunion dann wieder „normal“ feiern
können. Vertrauen wir darauf, dass unsere Kirchenpatrone
weiter auf uns schauen und dass Gott uns mit seinem Segen
begleitet und schützt.

Da es kein Mitarbeiterfest zum Danken gab, möchten wir es
auf diesem Weg tun. Es ist gut und schön, dass so viele ihre
Talente und Fähigkeiten einbringen, damit unsere Pfarre lebt und wächst und Heimat ist für alle.
Es sind an die 200 Personen, junge und ältere, die in den verschiedenen Bereichen – manche
ganz im Stillen – tätig sind. Die folgende Aufzählung verdeutlicht den Umfang, die Reihenfolge
ist keine Wertung, alle sind wichtig, auch jene, die kommen, dabei sind, mitbeten und mittun.

Wir sagen ganz herzlich DANKE 
und bitten, weiter so engagiert in unserer Gemeinschaft dabei zu sein.

Trotz aller Unsicherheiten und Einschränkungen 
wünschen wir allen einen guten Sommer und jenen, 
die Ferien oder Urlaub haben, eine erholsame Zeit!

Adam Zasada, Pfarrer und Sepp Mitterer, PGR-Obmann
Anna Maria Koller und Maria Abart, Pfarrsekretärinnen

Pfarrer Adam, Urlaubsvertretung Pfarrer Goßner,
Pfarrsekretärinnen, Leiter der Wortgottesdienste
und Eltern-Kleinkinder-Kirche, Religionslehrerin-
nen, Vorbeter, Texte Seelenrosenkränze, Kommu-
nionhelfer, Lektoren, Kantoren, Mesner in der
Kirche, in Stampfanger und auf der Lengau, Mes-
nerhelfer, Ordnerdienste, Kirchensammler, Blu-
menschmückerinnen, Reinigung Kirche und
Pfarrzentrum, Organisten, Chorleiter, Chorsänge-
rInnen im Kirchenchor und Rhythm. Chor, Pfarr-
gemeinderat, Pfarrkirchenrat, Liturgieausschuss, 

Ausschuss Mission und Entwicklung, Sozialaus-
schuss, Familienausschuss, Ausschuss für Orga-
nisation, für Bildung, für Öffentlichkeitsarbeit,
Akzenteredakteur, Büchereiteam, Caritassamm-
ler, Osterkerzenverzierung, Krabbelhaxerl, Jung-
scharleiterinnen, Ministrantenbetreuung, kfb-
Frauen, Tischmütter, Firmbegleiterinnen, Betreu-
ung Seniorennachmittage, Besuchsdienst für
Trauernde, Behindertenbetreuung, Schriftenapo-
stolat, Sternsingerbegleiter und –betreuer, Helfe-
rinnen und Helfer beim Pfarrfest zu Erntedank.

PFARRKANZLEI
� Tel. 5308

Geöffnet
Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden
Fällen wie Todesfall oder

schwerer Erkrankung erreichbar
unter 

0676 / 87466306

Vergelt´s Gott an alle,
die den Frühzahlerbonus

des Kirchenbeitrages 
genutzt haben.

Die Pfarre erhält dadurch
einen finanziellen Beitrag

von € 5.860,84

Foto©pfarre_söll_sm



3Juli - August 2020

AUGUST

Ortner Martin
78 Jahre am 03.08.

Wechner Angela
72 Jahre am 04.08. 

Horngacher Georg
87 Jahre am 05.08.

Eisenmann Peter
81 Jahre am 07.08.

Lettenbichler Elisabeth
77 Jahre am 09.08.

Exenberger Johann
85 Jahre am 09.08.

Treichl Josef
87 Jahre am 09.08.

Pouzet Christiane
76 Jahre am 11.08.

Kogler Josef
84 Jahre am 11.08.

Dorfmeister Reinhold
72 Jahre am 12.08.

Feijen Jutta
81 Jahre am 13.08.

Bichler Anna
91 Jahre 14.08.

Rabl Frieda
78 Jahre am 15.08.

Eisenmann Josef
93 Jahre am 15.08.

Pardhan Gulamabas
70 Jahre am 16.08.

Brandauer Otto
71 Jahre am 17.08.

Lettenbichler Karl
76 Jahre am 17.08.

Feiersinger Aloisia
73 Jahre am 18.08.

Taucher Günter
76 Jahre am 20.08.

Embacher Leonhard
83 Jahre am 20.08. 

Baumgart Klaus Peter
72 Jahre am 21.08.

Bliem Meinrad
73 Jahre am 21.08.

Obwaller Johann
79 Jahre am 21.08.

Leps Maria
82 Jahre am 21.08.

Raffeiner Josef 
78 Jahre am 23.08.

Koller Josef
71 Jahre am 24.08.

Gruber Anna 
87 Jahre am 24.08. 

Zott Berta
93 Jahre am 25.08.

Gratulation
den AltersjubilarenDie Gemeinde Söll informiert:

Umgestaltung 
des Dorfzentrums

In der Gemeinderatssitzung am 14. Mai wurde nach jahrelanger Planung und
Einbindung etlicher Stakeholder und Anrainer einstimmig die Umgestaltung des
Dorfzentrums gemäß der Planung des Ingenieurbüros Hanel aus St. Johann in
Tirol beschlossen. 

Die Bauarbeiten sollen am 31. August beginnen und werden voraussichtlich bis
Ende November 2020 andauern. Die Kosten gemäß Ausschreibung liegen bei
netto € 950.000,-.

Die Gemeinde Söll folgt
somit den Anregungen des
Landes Tirol bzw. des Bun-
des und investiert in die
kommunale Infrastruktur,
um die Wirtschaft nach
den Auswirkungen der Co-
rona-Epidemie wieder an-
zukurbeln. 

Die Gemeinde Söll erhält aus dem vielfach kommunizierten Investitionsprogramm für
Gemeinden in Höhe von einer Milliarde Euro eine entsprechende Förderung zur Um-
setzung. Nur mit dieser Förderung ist jedoch ein Ausgleich der wirtschaftlichen Folgen
der Corona-Epidemie auf den Gemeindehaushalt (Verminderung der Steuereinnahmen)
möglich. 

Die Gemeinde Söll ersucht daher um Verständnis, dass die Bauarbeiten im Dorf-
zentrum bereits am 31. August beginnen und im heurigen Jahr im Dorfzentrum
durchgehend Bauarbeiten stattfinden.

Für die Gemeinde Söll:                                          Bürgermeister Horngacher Alois e.h.

Visu©HANEL_ingenieure_st.johann



Unser Traditionsbetrieb setzt seit Jahren auf ge-
zielte Weiterbildung. Dies betrifft nicht nur unser
Handwerk, sondern auch die Sicherheit unserer
Mitarbeiter und Mitmenschen. 
Deshalb haben wir in Kooperation mit dem Öster-
reichischen Roten Kreuz in einem zweitägigen
Kurs 15 Mitarbeiter als Ersthelfer ausgebildet. 
In diesem Zuge haben wir uns entschieden, einen
neuen Defibrillator-Standort in Söll zu schaffen.

Seit Ende April steht nun ein Defibrillator direkt
neben unserer Eingangstür für die Öffentlichkeit
zur Verfügung.

Eure Zimmerei Koller - eine Firma mit Weitblick.

Söller Akzente4

Holzbau im Blut –  Sicherheit vor Ort

Im Kindergarten ist wieder ein
wenig Normalität eingekehrt.
Nicht nur wir Erwachsene,
sondern auch die Kinder
haben sich bestimmt wieder
sehr auf den „Neustart“ ge-
freut, wenn auch in kleineren
Gruppen. 

Wir blicken auf eine ungewohnte, außergewöhnliche Zeit zurück, die uns sicherlich alle
auf eine Probe gestellt hat. 
Doch gerade erst wieder angefangen, verabschieden wir uns schon bald wieder von vie-
len in die Sommerferien, während die anderen im „Sommerkindergarten“ bestens betreut
werden. 

Wir möchten uns wie immer bei einigen Sponsoren und Unterstützern bedanken:
• beim Elternverein, der uns bei so manchen Festen kulinarisch versorgt hat
• beim Sparmarkt Söll und den Söller Banken für diverse „Geschenke“
• bei Eltern, die den Kindergarten auf unterschiedliche Art und Weise beschenkt 

bzw. unterstützt haben 
Mit lieben Grüßen: Das Team vom Kindergarten                                  

Auf diesem Wege möchten wir
uns natürlich auch bei unserer

langjährigen Kollegin 

Margareth Treichl 
herzlich bedanken

und wünschen ihr alles Liebe für
ihren wohlverdienten Ruhestand!
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Harasser Georg
79 Jahre am 26.08.

Mayerl Christoph
73 Jahre am 27.08.

Eisenmann Gertraud
76 Jahre am 28.08.

Egger Johann
78 Jahre am 28.08.

Pex Jacoba Cornelia
71 Jahre am 29.08.

Maier Maria
89 Jahre am 29.08.

Niedermühlbichler lgnaz
Pölven 9a

92 Jahre am 30.08.

Hild Marianna
70 Jahre am 31.08.

Wood Jane
71 Jahre am 31.08.

Gratulation
den Altersjubilaren

Akzente-Redaktion 
z.H. Jakob Zott Söll/Hauning 7 

Neue Telefonnummer
05333 - 43336

Je nach Stand der Corona-
maßnahmen Juli-August

Redaktionsschluss
12. August 2020

Corona an der NMS Söll Scheffau - ob “google_classroom”
oder wieder traditionell:  Mit Abstand nah am Unterricht ! 

Die Zeit nach der Schulschlie-
ßung Mitte März war für Schü-
lerinnen und Schüler, Eltern als
auch Lehrpersonen eine große
Herausforderung, die aber dank
des Organisationstalents und mit
Professionalität und Zusammen-
arbeit bravourös gemeistert wur-
de. 
Mit dem Bild wird eindrucksvoll
aufgezeigt, wie Eltern und Leh-
rerschaft funktionelles Home-
schooling betrieben und den
aktuellen Bildungsauftrag auf di-
gitalem Weg umgesetzt haben,
den auch die Kinder sichtlich mit
Fleiß und Freude mitgegangen
sind. Lesen Sie dazu den Bericht
auf Seite 17.Heimschooling in Idealform Fotonachweis:©nms_söll.scheffau_fam.hinterholzer

Übergabe des neuen Defibrillators für das Feuerwehrhaus

Ein paar Infos, wenn ein Notfall eintreten sollte:
Der neue Defibrillator befindet sich direkt neben dem Haupteingang vom Feuerwehrhaus und
fällt mit seiner grünen Farbe sofort auf. Sollte es zum Bedarf kommen wird durch die inkludierte
Heizdecke die Funktionsfähigkeit auch im Winter gewährleistet. Zusätzlich wird bei Verwendung
eine Benachrichtigung an die Rettung gesendet, um so die Rettungskette in Gang zu setzen. 

Als ein möglicher Adressat von großzügiger
Spende haben sich die Ausschussmitglieder
der Landjugend Söll in diesem Jahr geeinigt,
dem Feuerwehrhaus in Söll einen neuen De-
fibrillator zu spenden. Montiert wurde dieser
schon vor einiger Zeit, doch erst im Juni wur-
de er nun endlich eingeweiht.
Am Freitag, den 5. Juni, wurde der Defibrilla-
tor innerhalb einer kleinen Runde von Feuer-

wehr-, Rettungs- und Landjugendmitgliedern
feierlich vorgestellt. Nach den Begrüßungs-
worten der Vorstände der Rettungskorpora-
tionen sowie von Bgm. Alois Horngacher
wurden alle auf ein gemeinsames Zusam-
mensitzen im Feuerwehrhaus eingeladen. Für
Speis und Trank war natürlich ausreichend ge-
sorgt und man ließ den bedeutungsvollen
Abend gemütlich ausklingen. ©lj_ff

Foto©landjugend_thomas.hörl



Mit 30. Juni 2020 wird DDr.
Gerti Hammer ihre Zahnarzt-
praxis in Söll/Dorf 98 endgül-
tig schließen. Schlussendlich
hat die Corona-Situation die
Entscheidung aufgrund gege-
bener Umstände beschleunigt
und die anerkannte Fachärz-
tin für Zahn-,Mund- und Kie-
ferheilkunde möchte via Ak-
zente ihren langjährig treuen
Patienten ein großes Danke
aussprechen.

“In Zeiten wie diesen, wo viele
von uns ums wirtschaftliche
Überleben kämpfen, möchte
ich euch allen für eure Treue
und das Vertrauen, das ihr mir
und meinem Team in beinahe
30 Jahren niedergelassener
Tätigkeit entgegen gebracht
habt, ganz herzlich danken.”

Nach dem langen Wirken von
Dr.Franz Mayerl war Söll lange
Zeit “zahnärztlich verwaist”.
In den 80ziger Jahren eröff-

nete Dr. Elfriede Papadimitriou
eine Praxis in Söll, wechselte
aber schon 1988 aus privaten
Gründen nach Innsbruck.

Im Frühjahr 1993 eröffnete
die gebürtige Mittersillerin in
Söll eine Praxis: Während in
ihrem Bundesland keine Stelle
ausgeschrieben war, offerierte
das Land Tirol 31 freie Kassen-
stellen.

DDr. Gerti Hammer eignete
sich zahlreiche Zusatzqualifi-
kationen an: U.a. spezialisierte
sie sich auf eine sanftere Me-
dizin z.B. durch Kinderhypno-
se, auf alternative Heilmetho-
den, Homöopathie und Neur-
altherapien, die von den Pa-
tienten sehr geschätzt wur-
den.Ein weiteres Betätigungs-
feld eröffnete sich ihr durch
die hohen Ansprüche bei Im-
plantaten und festsitzendem
Zahnersatz, um dem Wunsch
nach Lebensqualität, Gesund-

heit und Wohlbefinden opti-
mal gerecht zu werden.
Neben den “Schwachstellen”
wie Abrechnungsrichtlinien
etc. gab es mit Corona einen
besonders argen “K(r)ampf”
an der bürokratischen Front.

Namens der Söller 
Öffentlichkeit gelten 
DDr. Gerti Hammer 
auf diesem Wege Dank 
und Anerkennung sowie 
die besten Wünsche für 
die Zukunft.

Söller Akzente6

04. / 05 Juli 2020
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

11. / 12. Juli 2020
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 273806

18. / 19. Juli 2020
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

25. Juli 2020
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

Notordination 
10.00 - 12.00     *    17.00 - 18.00 

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
Juli 2020

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Juli 2020

Ab Freitag - 26. Juni 2020
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 03. Juli 2020
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 10. Juli 2020
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 17. Juli 2020
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 24. Juli 2020
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 31. Juli 2020
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Angaben wie immer ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZE ITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

DDr. Gerti Hammer schließt ihre Zahnarzt-Praxis und been-
det ihre Tätigkeit nach fast 30 Jahren in Söll

Foto:ez_wifi
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01. / 02. August 2020
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

08. /  09. August 2020
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

15. / 16. August 2020
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

22. / 23. August 2020
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

29. / 30. August 2020
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

Notordination 
10.00 - 12.00     *    17.00 - 18.00 

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
August 2020

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

August 2020

Ab Freitag - 07. August 2020
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 14. August 2020
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 21. August 2020
Salven-Apotheke, Söll

Freitag - 28. August 2020
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Angaben wie immer ohne Gewähr 

ÖFFNUNGSZE ITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Aus  SÖLL2020 wird  SÖLL2021

Liebe Söllerinnen und Söller, 
Anfang Juni hätte wie schon in früheren Ausgaben der Akzente ange-
kündet der 58. Landesfeuerwehrleistungsbewerb stattfinden sollen.
Wie ebenso schon bekannt gegeben, wurde dieser abgesagt. Die Ab-
sage von #SÖLL2020 hatte uns damals schwer getroffen, doch wir
sind nicht dafür bekannt den Kopf in den Sand zu stecken, sondern
wir schauten in die Zukunft.

Alle unsere Bestrebungen und Anstrengungen haben sich bezahlt gemacht. Wir dürfen euch
mit viel Freude und Sehnsucht verkünden, dass die Freiwillige Feuerwehr Söll den Zuschlag für
die Ausrichtung im Jahr 2021 erneut bekommen hat.

Ein großes Danke gilt dem Landesfeuer-
wehrverband Tirol sowie der Freiwilligen
Feuerwehr Längenfeld, die eine Ausrich-
tung 2021 bei uns ermöglicht haben.
Ebenso möchten wir jenen Partner dan-
ken, die bereits ihre Unterstützung für
2021 zugesichert haben – wir sind stolz auf
solche Partner zurückgreifen zu können. 

Durch die gute Vorarbeit; welche wir seit 2018 geleistet haben sind schon viele Punkte
geklärt. Genauere Veranstaltungsinfos werden zeitnah bekannt gegeben. Das Kom-
mando und der Festausschuss der FF Söll freuen sich auf SÖLL2021 und hoffen, dass
die Söller Bevölkerung weiterhin hinter dem Bewerb und der Veranstaltung steht.
©ff_söll

Am 28. u.29. Mai 2021 findet der
58. Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb bei uns in Söll statt. 



Liebe Söllerinnen und Söller,

Wir starten wieder durch!
Die Entwicklungen der letzten Wochen haben die harten Maßnahmen zur Eindämmung von COVID-19 weiter bestätigt und
einer erfolgreichen Entwicklung des touristischen Sommers sollte nichts mehr in Wege stehen. Voraussetzung dafür ist natürlich,
dass die Fallzahlen weiterhin so gering wie möglich gehalten werden, weshalb wir uns im Alltag an die empfohlenen Hygiene-
standards halten sollen. 
Um unseren Gästen und der Sölllandler Bevölkerung das größtmögliche Maß an Sicherheit gewähren zu können, wurde im Juni
mit den flächendeckenden und wöchentlichen Testungen der Beherbergungsbetriebe in der Region Wilder Kaiser begonnen.
Wir sind dabei eine von nur fünf sogenannten Pilotregionen in Österreich und die einzige in Tirol, die diese Möglichkeit erhalten
haben. Transparenz und Ehrlichkeit im Umgang mit unseren Gästen, der Bevölkerung und der Presse zählen zu unseren größten
Stärken und so können wir davon ausgehen, dass diese Einrichtung ein wichtiges Kriterium in der Urlaubsentscheidung sein
wird.

Der TVB arbeitet indes weiter an seiner Strategie, Tourismus nicht gegen, sondern für und mit der Bevölkerung zu ma-
chen, um einen höchstmöglichen Grad an Lebensqualität zu erreichen, die ideale Basis für einen gesunden und fami-
lienfreundlichen Tourismusort wie Söll.

Es macht nichts, wenn es langsam vorangeht, Hauptsache du bleibst nicht stehen!

In diesem Sinne wünsche ich allen SöllerInnen schöne Sommermonate, 
viel Erfolg und vor allem: Viel Gesundheit!

Euer TVB Vorstand
Alexander Edinger

Nui´s
vom Tourismus

Söller Akzente8

Neben den sich gut entwickelnden Anfrage- und
Buchungszahlen bis weit in den Herbst hinein,
werden parallel gerade die Weichen für den Bau-
start unseres neuen Dorfplatzes im Zuge des Pro-
jektes „InsadorfMittn“ gestellt. Aufgrund der
hervorragenden Buchungslage im Juli & August
wurde der Baustart in Absprache mit den Anrai-
nern nach hinten verschoben. Konkret werden die
Bauarbeiten am 31.8. planmäßig starten und ca.
drei Monate bis zur Fertigstellung in Anspruch neh-
men. Die Bauarbeiten werden von der Fa. STRA-
BAG ausgeführt, welche im Angebotsprozess als
Bestbieter ausgewählt wurde. Im Zuge der Ankur-
belung der heimischen Wirtschaft mit großange-
legten Konjunkturpaketen durch das Land Tirol ist
es Bgm. Alois Horngacher gelungen, eine Förder-
zusage in erheblichem Ausmaß für dieses Projekt
zu erhalten. Ich darf unserem Bürgermeister des-
halb ein aufrichtiges Vergelt’s Gott im Namen des
TVBs aussprechen – danke für deinen Einsatz!

Der Neubau der 10EUB Hochsöll schreitet planmä-
ßig voran und einer Eröffnung mit 1.8. steht nichts
mehr im Wege. Der Söller Bergbahn ist mit dieser
Anlage ein Meilenstein gelungen, der im gesamten
Alpenraum für Aufsehen sorgt. 
Neben der architektonischen Ausführung sind die
Inszenierungen vom Tal bis zum Berg das eigentli-
che Highlight und stellen ein Alleinstellungsmerk-
mal dar, welches Besucher aus aller Welt
begeistern wird. Mit diesem Datum wird auch der
Söller Wirtschaftskreislauf aus heutiger Sicht wie-
der unter Volldampf stehen und sämtliche Ge-
werbe von der erfolgreichen Entwicklung des Tou-
rismus profitieren.

Der Wilde Kaiser dient den Menschen seit jeher als
Rückzugsort und steht neben herrlicher Natur für
Sicherheit und Stabilität – in unsicheren Zeiten ist
das wohl das höchste Gut, das man als Gast & Ein-
wohner vorfinden kann.
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Ein festliches Programm würdigte 1995 die
20 Jahre anhaltende Freundschaft zwischen
dem Preussag-Anthrazit-Konzern aus Ib-
benbüren und der Gemeinde Söll. Vier Tage
lang wurde die Salvengemeinde zur Fest-
bühne für ansprechende Auftritte der kon-
zerneigenen Orchester und Kapellen ge-
worden. Herzliche Erinnerungsgeschenke
und Ehrenpräsente wurden ausgetauscht.
Den Auftakt des Jubiläums bildeten Kon-

zerte des Sinfonie- und Blasorchesters beim
Musikpavillon, wo TVB-Obmann Sepp Em-
bacher die 20jährige Partnerschaft Revue
passieren ließ: Über 5000 Urlauber aus Ib-
benbüren kamen in diesem Zeitraum zum
Urlauben nach Söll.

Einen weiteren Höhepunkt bildete dann ein
gemeinsamer Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche, bei dem mit großem Chor die Krö-

nungsmesse von W.A. Mozart zur Auffüh-
rung kam.

Gemeinde und TVB waren für die rund 80
Aktiven um ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm bemüht und versprachen
einen baldigen Gegenbesuch, der dann
auch zum 25-jährigen Jubiläum ebenso
pompös eingelöst wurde.
Quellenverweis©archiv_95-Bd I

Vor 25 Jahren
20 Jahre Partnerschaft mit Preussag-Konzern in Ibbenbüren/BRD
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Musik aus Brasilien und Tirol

Chorkonzert

Laudate Dominum

Lieder mit Herz

Tel.    0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at

E-mail: soell@bibliotheken.at

Ferienzeit - Lesezeit!

Die Bücherei ist 
während der gesamten

Sommerferien
zu den gewohnten Zeiten

geöffnet!

•  1 m Abstand
•  Handhygiene und 

Desinfektion

KIRCHENKONZERTE SÖLL SOMMER 2020 
Jeweils Sonntag 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Söll

05. Juli  ´20

12. Juli  ´20

19. Juli  ´20

26. Juli  ´20

Daniel Müller, Gitarre, Sascha Rathey, Flöte

Trio Stimmfest sowie Solisten des 
Kirchenchores Söll, Ltg. Werner Reidinger

Klaus Egerbacher, Klarinette & Saxophon
Elisabeth Ortner, Gesang
Werner Reidinger, Orgel

Jelena Widmann, Sopran
Florian Widmann, Bassbariton
Mauro Zappalá, Klavier

Johannes Berger   Orgel   
Guido Segers  Trompete

Orgelkonzert 

Ave Maria – 
Duo „MinorGliss“

Trompete und Orgel

Gospelkonzert

02. Aug. ´20

09. Aug. ´20 

16. Aug. ´20 

23. Aug. ´20 

30. Aug. ´20

Organist & Kustos der Heldenorgel
Solotrompeter der Münchner Philharmoniker

Manfred Zott

Barbara Brunner, Gitarre und Gesang
Katharina Blassnigg, Harfe und Gesang

Hermann Mitterer und Werner Reidinger

Rhythmischer Chor mit Gail Anderson

Orgelkonzert 
aus 5 Jahrhunderten

Orgelkonzert 
„Schön und Prächtig“

06. Sep. ´20

13. Sep. ´20 

Ronald Peter, Krems

Roman Hauser, Jesuitenkirche Wien

Eintritte im Vorverkauf:  9,- €
............ Abendkasse:   10,- €
Kinder/Jugendliche bis 16 freier Eintritt
SAISON - ABO 30,- € f. 11 Konzerte

Impressum 

Söller Akzente 
Redaktion/Satz/Layout 

Dorfchronik/ES Söll
© Jakob Zott Hauning 7

Druckkosten/Porto/Versand:

Gemeinde Söll
Druck2000 Prokop GmbH
Wörgl Tel. 05332/ 70000-0

Neue Kontaktadresse:
05333 / 43336
E-mail: j.zott@tsn.at

Redaktionsschluss  
für Sept. 2020

12. Aug.´20

vorbehaltlich

CORONA

Maßnahmen

Zur Info:  Erklärung auf Seite 15

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr
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Herzlichen Glückwunsch zur
Eisernen Hochzeit

Am 23. Mai 2020 konnten Hans und Elisabeth Nieder-
acher das besondere Fest der “Eisernen Hochzeit” feiern.
Zu diesem Anlass stellte sich das Jubelpaar in der Pfarrkir-
che ein,um mit Pfarrer a.D. Josef Goßner den Dankgot-
tesdienst zu feiern und anschließend im engsten Familien-
kreis das seltene Jubiläum zu würdigen.
Akzente schließt sich den zahlreichen Gratulanten an und
wünscht dem Jubelpaar alles Gute für noch viele Jahre in
guter Gesundheit und vertrautem Eheglück.

Vollmöblierte Wohnung 
in Söll Dorf 27 
zu vermieten.

Ca. 37m² Küche, Wohnschlafzimmer  DU/WC Gang, Balkon.
Mietpreis nach Vereinbarung.

Tel.Nr. 0699 12593689 oder  5271

Die Sommerkonzerte in der Söller Kirche finden statt, weil
sie im gesetzlichen Rahmen möglich sind. Sie sind ein be-
deutender Beitrag zur klassischen Musikkultur im Dorf und
für die ausführenden Musiker gerade heuer besonders
wichtig. Daniel Müller,Florian und Jelena Widmann und Kol-
legen, Trio Stimmfest, die Rhythmische Gruppe und Kir-
chenmusikreferent Werner Reidinger als Veranstalter hoffen
auf Euren Besuch und haben heuer besonders ansprechen-
de Musik ausgewählt.



Schön langsam kehrt auch beim PV Söllandl 
der normale Alltag  wieder ein. 

Einladung zur alljährlichen Fahrt nach Reith im Alpbachtal zur
Rosenkranzkapelle am Donnerstag,den 16. Juli.
Der Rosenkranz ist um 13 Uhr angesagt. Abfahrt (mit eigenen
Pkw+Mitfahrer) ist um 11:30  Uhr vom Busparkplatz Söll.

Für den Ausflug am 13. August werden Ziel und Abfahrtszeit
per Einladung bekannt gegeben.
Auf viele Teilnehmer hofft PV Söllandl. 

Der Pensionistenverband Söllandl 
wünscht allen Söllandlern 

einen schönen Sommer und “bleibt´s gsund”. 
Der PV-Vorstand und e.h. Obm. Sebastian Steinbacher
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De „Ära Wien“ is iatz  amoit decht vorbei,

Host’s mit Auszeichnung bestondn dei Priaf�ng im Mai.

Hot si boid a bissä g�ehscht - megst moan -

owa du host jo decht an Ehrgeiz, und desn koan kloan!

Owa iatz kust stoiz auf di sei - und mia send’s a -

Maga.ar�. Anna Nieder�ühlbichler BA 

Dein Titel brauchn mia owa eh ned ausschreim,

weil du wüst jo oafoch de Duschberg Anna bleibn.

Mit deina Musig wünsch ma da oiwe vü Freid

und um di umma lauta liawe Leit!

Herzlich  Dei Family

Herzliche 
Grat�lation !
Maga. art.�

Anna Niedermühlbichler
BA�



Am 18. Mai fand die offizielle
Schulöffnung statt. Die Freude
über die Wiedereröffnung der
Schule war von allen Seiten
spürbar, da so wieder etwas

Normalität in den Alltag ein-
kehren konnte. Bevor die Schü-
lerinnen und Schüler jedoch ins
Schulhaus zurückkehren konn-
ten, mussten einige Vorberei-
tungen getätigt werden (Eltern
briefe, Einteilung der Kinder,
gestaffelter Einlass in der Früh,
Einzelsitzplätze in den Klassen,
Ausstattung der Turnhalle für
Betreuungsschülerinnen und -
schüler mit Einzeltischen, neue
Pauseneinteilung, Papiertücher
in den Sanitäranlagen, Desin-
fektionsspender in allen Stock-
werken, …). An dieser Stelle

geht der Dank an Egger Her-
bert sowie das Reinigungsper-
sonal, die diese Schritte sehr
unterstützt haben!
Die Kinder sind jeweils in zwei

Gruppen (A und B) eingeteilt,
die sich im Tagesrhythmus ab-
wechseln. Dadurch ergeben
sich für die Zeit, in der die Kin-
der nicht in der Schule sind, die
sogenannten „Hausübungs-
tage“. All jene Kinder, die zu-

hause nicht betreut werden
können, werden vormittags im
Turnsaal beaufsichtigt.
So komisch es auf den ersten
Blick erscheinen mag, an je- 

dem Tisch nur eine/n Schüler/in
sitzen zu sehen, ist es doch eine
große Erleichterung, nach der
langen Zeit des Homeschoo-
lings – so weit es die Verord-
nungen eben zulassen –
wieder persönlichen Kontakt  

pflegen zu können. 
In den ersten beiden Schulwo-
chen nach der Schulöffnung
hat das Tragen der Masken auf
dem Schulgelände zur Tages-
ordnung gehört; nach dem
verlängerten Pfingstwochen-
ende ist diese Verordnung je-
doch gefallen. Nun bleibt zu
hoffen, dass das neue Schul-
jahr im September ohne Ein-
schränkungen begonnen
werden kann.
Das Team 
der NMS Söll Scheffau
Fotos:©nms_söll/scheffau_se
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Die erste Zeit nach der Schulschließung Mitte März war sowohl für Schülerinnen und Schüler,
Eltern als auch Lehrpersonen eine große Herausforderung. Mit der Umstellung auf die neue
Lernplattform „Google Classroom“ bemühte sich das Kollegium der NMS Söll Scheffau, den
Kindern durch den einfachen Aufbau des Programms eine Erleichterung zu bieten. Von den
meisten wurde es sehr gut angenommen; bei einigen Schülerinnen und Schülern mussten einige
Telefonate geführt werden, um jede und jeden auf digitalem Weg zu erreichen.

Mit Abstand nah am Unterricht 
in der NMS Söll Scheffau



Der saisonale Unterhaltungsreigen 
erfolgt mit einem zünftigen Früh-
schoppen der Musikkapelle am 30.
Juni im Denggenhof und dem 6.
Sommernachtsfest des FC Söll,bei
dem wieder ein prestige-trächtiges
Vereinsturnier das Highlight bildet.
Nach spannendem Verlauf holen
sich die Musikusse (wieder) den be-
gehrten Turniersieg. Auf dem 2.Pl.
kam die Feuerwehr, Platz 3 ging
an den WSV.
Zwei Wochen später lud die Feuer-
wehr zu ihrem traditionellen Fest-
betrieb ins Gerätehaus, wo die be-
kannten “Gschwandtnerbuam” so-
wie die “Aunerbuam” aufspielten.

Nach langjährigem verdienstvollen Wirken
schließt der Söllandler Sprengelarzt, Dr. Lud-
wig, seine Praxis.

Gemeinde, Vereine und Anhang widmen
Dekan Josef Niederacher ein gebührendes
Ständchen zum 70er.

Beim 9.Söller Wandertag (mit 450 Teilneh-
mern) erhält Rabl Theresia (Jhg.1913) den
Ehrenpreis als älteste Teilnehmerin. Bei den
Herren ist Angerer Martin (Jhg. 1909) sieg-
reich.

14 Vereine sorgen am 3. August für ein se-
lektives Dorffest. Neben dem obligatori-
schen Konzert der BMK Söll begeistern 4
bekannte Tanzkapellen .

Im Rahmen von heißen Diskussionen wird
bezüglich “Lofererstraße” ein Nachtfahrver-
bot angedacht.

Die “Tiroler Nachtschwärmer” feiern mit
einem grandiosen Zeltfest ihr 10-jähriges Ju-
biläum,bei dem die Viller Spatzen und das
Mooskirchner Quintett aufspielen.

Bei einem Zusammenstoß auf der B312
kommen drei junge Menschen (alle aus der
Region) ums Leben. Schuld war ein riskan-
tes Überholmanöver.

Die Söller Fahrradfreaks rücken zur traditio-
nellen Glocknertour aus, die dem Geden-
ken an den “Auhäusl-Hansei” gewidmet ist

Ein schweres Unwetter am 6./7.August
richtet im Söllandl schwere Verwüstungen
und Schäden an.

Das Sölland startet eine Unterschriftenak-
tion “Transitschwerverkehr - weg von der
Bundesstraße!”

Anlässlich der Goldenen Hochzeit erhalten
Anna und Peter Feyersinger - vulgo Weber-
leute” einen Brief aus dem Vatikan, in dem
Papst Johannes Paul II. dem Jubelpaar den
apostolischen Segen erteilt.

In der “Steintalwies” wird der Spatenstich
für eine Reihenhausanlage vorgenommen.
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Aus der 
Dorfchronik

1985

Vor35 Jahren
Teil III



Der Söller Postenkommandant, Franz Eberl,
wird zum Abteilungsinspektor befördert
und zum Bezirksgendarmeriekomman-
dant-Stellvertreter in Kufstein ernannt.

Ellmau verabschiedet nach 24 Jahren Tätig-
keit seinen langjährigen Pfarrer Jakob Fer-
ner. Der beliebte Seelsorger war bekanntlich
viele Jahre “Frühmesser” in Söll und bei Alt
und Jung ob seiner bescheidenen und
freundlichen Wesensart sehr beliebt. Nach

dem GR Rupert Schitter die Pfarre Söll 1960
übernommen hat,wurde der Pfr. Jakob Fer-
ner zum Pfarrer von Ellmau ernannt.

Beim 1000 Jahr-Stadtjubiläum von Augs-
burg stellen die Söller Trachtler eine stattli-
che Ehrengarde samt imposanter Kanone
und Gerätschaft.

Elisabeth Grander -vulgo Duschberg-Lisi
wird für ihr Wirken als Ortsbäuerin von

Scheffau (seit 1953) mit der Verdienstme-
daille des Landes ausgezeichnet. 

Am 21. Aug. 1985 wird unter großer An-
teilnahme Anna Mitterer - vulgo “Rinner-
Nani” zu Grabe getragen. Sie war über 40
Jahre umsichtige Sennerin auf der Rinner-
alm und wurde als tüchtige “Managerin”
der Milchseilbahn nach Itter weithin be-
kannt. Legendär auch ist, wie sie den Hüh-
nerstehlenden Habicht zur Strecke brachte.
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Aus der 
Dorfchronik

1985

Vor35 Jahren
Teil III

Schneidiger Auftritt der Bassisten der BMK Söll (Feyer-
singer Hans,Zott Michael und Niedermühlbichler Ignaz)
beim Bezirksmusikfest 1985 in Kufstein.

Um die 80zger Jahre verfolgte die Gemeinde umfangreiche Projekte in Sachen Kanalisation für Dorf
und Region. 1985 wurde schließlich der aufwändige Verbindungsstrang vom Klärwerk zum dörflichen
Kanalnetz gebaut. Auf Höhe Gänsleit-Wiesenhof wurde eine mächtige Baustelle für ein ausreichend
dimensioniertes Überlaufbecken aufgemacht. Das Hochwetter Anfang August sorgte mit besorgnis-
erregendem Ausmaß für einen Probelauf der frisch errichteten Wehren, Brückenträgern und Anlagen. 



Zivildiener als willkommene 
Helfer in Coronazeiten
Das Pflegeheim Scheffau konnte sich während 
der Krisenzeit der vergangenen Monate 
über wertvolle Unterstützung durch zusätz-
liche Zivildiener freuen.

Die Coronakrise brachte für die Heimbe-
wohnerInnen große Herausforderungen
und für die MitarbeiterInnen einen ver-
mehrten Arbeitsaufwand mit sich. Die
dreimonatige Verpflichtung von zwei
weiteren Zivildienern zu den beiden be-
reits im Haus beschäftigten kam daher
gerade recht.

Vom Büro ins Pflegeheim 

inen eher ungewöhnlichen Weg schlug
Peter Schwaiger-Hauser aus Kitzbühel
ein, als er sich im heurigen Frühjahr nach
Beendigung einer mehrjährigen Tätigkeit
als Jurist dafür entschied, sich freiwillig als
außerordentlicher Zivildiener zum Dienst
im Pflegeheim Scheffau zu melden. „Da
ich eine Auszeit von meinem Beruf neh-
men wollte, kam mir die Möglichkeit zur
Arbeit im Sozialbereich sehr entgegen.
Die Aufgaben im Heim boten eine will-
kommene Abwechslung zu meinem bis-
herigen Tätigkeitsbereich. Vor allem der
Kontakt mit den Bewohnern und Mitar-
beitern im Haus bereitete mir sehr viel
Freude“, zeigte sich der 28-jährige ange-
tan von seinem Dienst im Heim, der mit
30. Juni zu Ende ging.

Von Kindern zu Senioren

oman Priewasser aus Söll absolvierte sei-
nen Zivildienst bis zum Corona-Lock-
down im örtlichen Kindergarten. Nach
dessen abrupter Schließung wechselte er

in das Pflegeheim Scheffau, wo er mit
viel Freude und Engagement den Kon-
takt mit den HeimbewohnerInnen
pflegte. Der gelernte Landschaftsgärtner
kümmerte sich darüber hinaus mit gro-
ßer Hingabe um die Pflanzen und Grün-
anlagen des Heims. „Ich war gerne hier,
weil das Aufgabengebiet sehr viel Ab-
wechslung bot und ich auch im Freien
arbeiten konnte“, äußerte sich Roman
Priewasser erfreut über seine Zeit im
Heim, die ebenfalls bis Ende Juni dauerte.

Abwechslung für die 
Bewohner
Der Arbeitsalltag von Peter und Roman
im Pflegeheim Scheffau war vielseitig.
Neben dem Verteilen der Wäsche oder
der Essensausgabe sorgten die beiden
vor allem für willkommene Abwechslung
im Heimalltag der BewohnerInnen. Kar-
ten spielen, längere Gespräche und Spa-
ziergänge mit den „jungen Leuten“, die
sich bewusst Zeit für sie nahmen, waren
sehr gefragt. 

„Vor allem in der Zeit, als aufgrund des
Besuchsverbots keine Angehörigen kom-
men durften, war die Ablenkung durch
die Zivildiener für unsere Bewohner be-
sonders willkommen und wertvoll“, un-
terstreicht Heimleiter Thomas Einwaller
die wichtige Arbeit dieser Mitarbeiter.
Auch bei der Abwicklung der inzwischen
wieder möglichen Besuche im Heim
waren die beiden behilflich. 

Zivildiener als wichtige
Stütze im Heimalltag

Der Zivildienst hat im Pflegeheim Schef-
fau mittlerweile einen hohen Stellenwert
erlangt, und die Wertschätzung durch die
BewohnerInnen, aber auch durch die
Heimbelegschaft ist groß. Für die Mitar-
beiterInnen bringen die Zivildiener eine
große Erleichterung im Arbeitsalltag.

Hauptsächlich sieht ein Zivildienst im Pfle-
geheim Scheffau Hilfsdienste bei der Be-
treuung der BewohnerInnen und
Begleitdienste vor. Pflegerische Tätigkei-
ten sind ausgenommen, diese bleiben al-
lein dem Pflegepersonal vorbehalten.
Darüber hinaus arbeiten die Zivildiener in
der Küche mit, gehen dem Haustechniker
zur Hand und erledigen auch Aufgaben,
die in der Heimverwaltung anfallen. Die
„Zivis“ – in der Regel beschäftigt das
Heim immer zwei zeitgleich – durchlau-
fen während ihrer neunmonatigen
Dienstzeit also alle Abteilungen des Hau-
ses.

Lehrreiche Erfahrungen 

Derzeit absolvieren Christoph Egger und
Fabian Niederacher, beide aus Söll, ihren
Zivildienst im Heim. Sie haben inzwischen
sämtliche Arbeitsbereiche kennengelernt
und bereuen ihre Entscheidung für den
Einsatz im Sozialbereich nicht, sondern
sehen die bisher gemachten Erfahrungen
als abwechslungsreiche und sehr lehrrei-
che Zeit an, die sie nicht missen wollen.
Fortsetzung Seite 21
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Peter Schwaiger-Hauser absol-
vierte einen dreimonatigen au-
ßerordentlichen Zivildienst.



30 Jahre Turnverein Söll
Wie schnell doch die Zeit
vergeht…
Heuer dürfen wir unser
30-jähriges Vereinsbeste-
hen feiern.

Vor 30 Jahren wurde der
Turnverein Söll von enga-
gierten Damen (Margareth

Treichl, Annemarie Hauser, Anni Steiner) gegrün-
det und war sehr schnell beliebt.

Für die Nachfolge der bei-
den ab dem Sommer ist be-
reits gesorgt.
„Es ist sehr erfreulich, dass
wir in unserem Haus ausrei-
chend Bewerbungen von
Zivildienern erhalten. Mit der
Arbeit im Heim werden den
jungen Leuten wichtige so-
ziale Werte vermittelt. Darü-
ber hinaus erfahren sie viel
Zuspruch und Dankbarkeit
von unseren Heimbewoh-
nern“, betont der Obmann
des Gemeindeverbands
Wolfgang Knabl.

Fotonachweis: ©awh_
pflegeheim scheffau

Das Team des Pflegeheims Scheffau bedankt sich bei Peter, Roman, Christoph und Fabian
für ihren Einsatz im Haus und wünscht ihnen alles Gute für die Zeit danach.
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Christoph Egger 
im Einsatz in der Küche

Fabian Niederacher beim
Frühstücksdienst

Landschaftsgärtner Roman
Priewasser in seinem Element

Juli - August 2020

Mittlerweile zählen wir 120 motivierte Turner/-Innen im Verein. Wir sind
sehr stolz, dass nach wie vor reges Interesse besteht und immer wieder
neue Mitglieder beitreten.
Bei uns sind alle herzlich willkommen, egal ob jung und junggebliebene,
ob Sportfreak oder Couchpotato…
Du hast Spaß an der Bewegung und das am liebsten in netter Gesell-
schaft - dann bist du bei uns ganz richtig.
Wie so viele andere Vereine mussten auch wir unsere Saison aufgrund
der Corona Pandemie frühzeitig beenden.
Aber die Gesundheit geht vor!

Trotzdem hoffen wir, dass ab Herbst wieder etwas Normalität einkehrt
und wir gemeinsam durchstarten können.
Genaue Infos dazu folgen noch.

Bis dahin wünschen wir einen schönen und erholsamen Sommer -
vor allem viel Gesundheit für euch und eure Liebsten.

Mit lieben Grüßen
Euer Vorstand des Turnvereins Söll

Den Weg ein Stück zusammen gehen, Verbundenheit im Herzen sehen,
die Last dann so gemeinsam tragen,sich in das Ungewisse wagen.
So viel wurde uns entgegengebracht, habt mitgeweint und mitgelacht,
Er kann nun ganz in Frieden gehen. Erinnerungen bleiben bestehen.

Wir bedanken uns von ganzem Herzen für die große Anteilnahme und bei allen, 
die zu diesem würdigen, letzten Geleit von unserem Papa beigetragen haben: 
der Bundesmusikkapelle Söll, dem Pfarrer, den Ministranten, Vorbetern, Mesnerleuten, 
Sargbegleitern, Kaufmann Hans und Mitterer Sepp.

Peter Horngacher     Danke auch an Dr. Ascher und Dr. Bado mit Team, 
“Stöckl Peter”  Dr. Auer Klaus, Laila Wagner und den Mitarbeiterinnen vom Sozialsprengel Söllandl, 

+ 12.06.2020  Gabi vom Psychiatrischen Pflegedienst VAGET und dem Team vom Krankenhaus Kufstein. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott auch allen für die Kerzen und Blumenspenden, die Spenden an den VAGET Pflegedienst, 
für die Kondulenzbucheintragungen und das Gedenkkerzen anzünden und für eure mitfühlenden und tröstenden Worte,
Taten und Gesten. Die Familie
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Danksag�ng
Leider konnte aufgrund der damaligen Situation die Beisetzung 
unseres lieben Papa nur im engsten Familienkreis erfolgen.
Wir möchten uns daher auf diesem Wege bei jedem Einzelnen bedanken, 
der in aller Stille Abschied genommen hat.

Peter Egger „Knappn Peda“

Unser besonderer Dank gilt:

• Herrn Pfarrer Mag. Adam Zsasada, den Ministranten und dem Mesner für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
• dem Vorbeter Alois Sillaber und Mitterer Sepp für das Vorbeten des Rosenkranzes und das Lesen der Zwischentexte
• der Bundesmusikkapelle Söll für die Sargbegleitung und besonders den Klarinettisten für die rührende Verabschiedung
• Heidi, Lisi und Ingrid für die einfühlsame musikalische Umrahmung des Trauergottesdienstes
• Hans Kaufmann für die perfekte Organisation
• den Hausärztinnen Dr. Ascher und Dr. Bado, sowie Dr. Prennschütz für die gute Betreuung
• den Partenausträgern
• der Bestattung Linser

Ein herzliches Vergelt`s Gott dem Altenwohn- und Pflegeheim Scheffau für die liebevolle Betreuung.
Danke für die vielen Kerzen, Blumen, ausbezahlten Messen, Spenden, das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet und das stille Gebet.

Söll, im  Mai 2020  Die Trauerfamile

Nächtigungszahlen
Mai 2020

19  24.362 
20  519

19  16.389
20  1.160

19  8.107
20  110

19  12.767 
20  673

19  61.625
20  2.462

Ellmau
- 97,9%

Going
- 92,9%

Scheffau
- 98,6%

Söll
- 94,7%

Gesamt
- 96,0%

Angaben ohne Gewähr

Verkaufen 3-Zimmer-
Dachgeschosswohnung 

inklusive Kellerabteil 
und Tiefgaragenplatz.

Übergabe voraussichtlich Ende 2020. 

Bei Interesse bitte melden unter
0650/7475010

.......und nicht vergessen! Mit der Doppelnummer Juli-August
gehen Redakteur und Druck 

in die verdiente Sommerpause und
wünschen allen Schülern und Lehrern

erholsame Ferien, allen im Tourismus Be-
schäftigten eine gute Saison, den Bau-
ern gedeihliche Ernten und unfallfreie
Almzeit sowie einen schönen Urlaub
allen Gästen u. Erholungssuchenden

Schau
auf 

dich, schau
auf 
mich



In Memoriam    Peter Hor�gacher vulgo “Stöckl Peda”
Peda war von 1961 bis 2001 aktives Mitglied der Bundesmusikkapelle Söll und seit 2002 Ehren-
mitglied. In seiner langen aktiven Zeit bekleidete er von 1975 bis 1989 das Amt des Kapellmeis-
ter-Stellvertreters, das er mit sehr viel Leidenschaft ausübte. 
40 Jahre lang war er als erster Flügelhornist eine unverzichtbare musikalische Stütze für die Mu-
sikkapelle. Nebenher leitete er auch die Söller Dorfmusikanten sowie die Söller Weisenbläser.
Seine Leidenschaft für das Weisenblasen behielt er sich bis zuletzt. Besonders gerne erinnern
wir Musikanten uns aber zurück an die vielen fröhlichen Stunden in kameradschaftlicher Runde,
die Peda stets sehr schätzte.

Peda war auch bei den Söllandler Plattlern von 1968 bis 1974
federführend aktiv. Weiters war er Mitglied beim Singkreis
und Theaterverein und unvergessen sind seine vielen humor-
vollen Auftritte beim „Faschingsgsang“ mit dem Klappquar-
tett.
Peda, mit dir verliert die Bundesmusikkapelle ein wertvolles
Mitglied und einen geschätzten Kameraden.Wir werden dich
immer als Vorbild in Erinnerung behalten und dir ein ehren-
des Andenken bewahren.

Deine Musikkameraden der BMK Söll
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Im Sommer 1995 lieferte das glorreiche Sextett des TC Söll die Sensation
in der Landesliga B: Überlegen holten sich die Söller Tennis-Haudegen den
Gruppensieg der zweithöchsten Spielklasse in Tirol, indem sie mit beherz-
tem Spiel die Favoriten von finanziell wie spielerisch überlegenen Tennis-
hochburgen wie den IEV in die Knie zwangen.
Leider misslang dem TC Söll beim Aufstiegsspiel mit dem TC Kitzbühel ein
Durchmarsch in die oberste Spielklasse, obwohl sie die Chance mehrfach
in der Hand hatten. (Sie holten den Aufstieg in die LL A dann halt etwas
später nach!) Bild:vlnr. Matthäus Rass, Stefan Schneck,unbek.,Gerd Sender-
mann, (kniend) Wolfgang Leo und Alexander Hechenberger mit Obm. Peter
Treichl und Edgar Eder als Sponsor des TC Söll)

Ein “Prunkstück” der Wegerschließung eingeweiht
Güterweg Pölvenau - Haberland krönt Erschließungsprogramm der Söller Bergregionen

Für den Ehrenschutz der Einweihung aufgeboten: Pfarrer Josef Goßner, Altbgm. Simon
Zott+, Bürgermeister Johann Eisenmann+,  Labg. Johann Gwiggner, LAbg. Kathi Hornga-
cher, Weg-Obmann Rudi Ager, Altbgm. Josef Ager, LH-Stv. Toni Steixner und Dipl. Ing. Fritz
Heidenberger+ .

Für die musikalische Umrah ung sorgte der
Duschberger-Familiengesang, der auf seine
mehr als gelungene “Panorama-Straße” so
manch nettes Liedchen anstimmte. “Der Weg 
ist das Ziel” - mit einem kleinen Festl
das Projekt gebührend eröffnet.....
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Um unsere BewohnerInnen aber
nach wie vor bestmöglich zu schüt-
zen, ersuchen wir alle BesucherIn-
nen, die diesbezüglichen Regelungen
einzuhalten: 
• Zutritt nur über den Haupteingang

möglich
• Besuche sind täglich ab 10:00 Uhr

möglich.
• Einhaltung des Mindestabstandes von

1 Meter
• Besuche nur im Heimcafé, im  Zim- 

mer (nicht in den Aufenthaltsräu-
men der Wohnbereiche) oder im Freien

(Spaziergänge, Terrassen im EG)
• Tragen eines Mund-Nasenschutzes bei

Betreten und Verlassen des Hauses
bzw. wenn der Abstand von 1 Meter
nicht eingehalten werden kann

• Vermeidung von Körperkontakt
• Einhalten der Hygienerichtlinien,

Hände waschen und desinfizieren,
Husten- und Nies-Etikette einhalten,
keinen Kontakt mit COVID-19-positi-
ven Menschen oder Verdachtsfällen

• Vom Besuch ausgenommen sind Per-
sonen mit Krankheitssymptomen.

Das Heimcafé ist in der Zeit von
13:00 – 17:00 Uhr geöffnet. 
Es gelten die gleichen Sicherheits- und
Abstandsregeln wie in der Gastronomie.

Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis und wünschen 
eine angenehme Besuchszeit!

Pflegeheim Scheffau wieder öffentlich zugänglich
Seit dem 15. Juni sind Besuche von Angehörigen im Pflegeheim Scheffau 
wieder beinahe uneingeschränkt möglich. 
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Ostern bis Mitte Mai

Nach Ostern ging der Homeschooling-
Betrieb weiter. Die Kinder bekamen ihre
Aufgabenpakete, die in regelmäßigen
Abständen an der Schule abgeholt und
wieder retourniert wurden. Es gab auch
Varianten mit E-Mail-Verkehr und Online-
Sitzungen. Auf jeden Fall wurde dafür
Sorge getragen, dass die Kinder gut be-
treut wurden und der Kontakt zwischen
den Familien und der Schule aufrecht
blieb.
Es war aber auch wichtig, dass Kinder in
der Schule betreut werden konnten. Am
ersten Tag nach den Osterferien waren es
zwei Kinder, die Anzahl stieg aber rasch
an, und bis Mitte Mai waren es dann gut
20 Schülerinnen und Schüler. 

Seit dem 18. Mai
dürfen wir nun endlich wieder mehr Kin-
der im Haus begrüßen. Jede Klassenleh-
rerin arbeitet täglich mit der Hälfte ihrer
Kinder. Diese haben einen Tag Schule,
gefolgt von einem Hausaufgabentag.
Zusätzlich gibt es aber weiterhin Betreu-
ungsgruppen für jene Kinder, die einen
Hausaufgabentag haben und deren El-
tern auf Betreuung angewiesen sind.

Der Ablauf am Morgen wurde völlig um-
strukturiert. Die Schülerinnen und Schü-
ler kommen über die verschiedenen
Eingänge ins Schulhaus, bevor sie sich
umziehen und die Hände waschen. Da-
nach setzen sie sich an ihren Platz und
beginnen mit der Arbeit. 
Auf unsere übliche Unterstützung durch
die Morgenaufsicht müssen wir derzeit
auch verzichten. Die meisten unserer
freiwilligen Mithelfer sind altersbedingt
in der Risikogruppe, und für mithelfende
Eltern war die Homeschooling-Zeit ver-
mutlich anstrengend genug.
Da der Unterrichtsbeginn vorverlegt
wurde, sind die Lehrer bereits um kurz
nach 7 Uhr einsatzbereit, und für unsere
Buskinder ist in der Zeit davor auch ge-
sorgt.
Zu Beginn dieser Phase war der Mund-
Nasen-Schutz nötig. Die Erleichterung

war groß, als wir darauf verzichten durf-
ten.
Die nötigen Änderungen im Ablauf wur-
den von allen Beteiligten sehr gut mitge-
tragen, es hat sich alles gut eingespielt.
Bei der Umstellung auf diese Phase
waren ausgiebige Absprachen nötig,
und es brauchte die Hilfe vieler mitden-
kender Köpfe. Einmal mehr darf ich mich
bei allen Beteiligten für das große Enga-
gement und die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit bedanken: bei unseren
Schülerinnen und Schülern, Eltern, Taxi
Stefan, NMS, Hort, und dem kompletten
Team der Volksschule.
An dieser Stelle soll auch erwähnt wer-
den, dass die Lehrerinnen der Volks-
schule Söll an den Freitagen der langen
Wochenenden für ihre Kinder Unterricht
gehalten haben.

Seit der 2. Juniwoche ist es erlaubt, „Be-
wegung und Sport“ als Zusatzangebot
zu ermöglichen. (Den Turnunterricht ein-
fach am Vormittag abhalten dürfen wir
leider nicht.) Aus den ursprünglich ge-
planten 1 oder 2 Gruppen sind schließ-
lich 4 Gruppen geworden. 
Zur großen Erleichterung unserer Viert-
klässler durfte die Radfahrprüfung in
Kleingruppen durchgeführt werden.
Auch der „Ernährungsführerschein“
konnte abgeschlossen werden – begon-
nen vor Corona mit Kochübungen in der
Schule (ein großes Danke an SPAR Söll
für die Lebensmittel), weitere Übungen
und der Abschluss erfolgten zuhause.

Wie geht es im Herbst weiter?
Im Moment dürfen wir davon ausge-
hen, dass wir nach den Sommerferien
wieder „normal“ starten.
Der erste Schultag ist 
der 14. September.
Aktuelle Änderungen sind dann aber
auf der neuen Homepage der VS Söll
ersichtlich: www.vs-soell.tsn.at

Ich wünsche allen einen möglichst er-
holsamen Sommer und freue mich
auf das Wiedersehen im Herbst.
VDin Christine Liditzky e.h.

Still, heimlich und leise
In der Volksschule Söll wird 
viel Sport betrieben. 

Einige der Fixpunkte eines normalen Schul-
jahres: Bewegte Pause, Morgensport im
Oktober und Juni, Teilnahme an der Tour
de Tirol, Schi fahren, Langlaufen, Schwim-
men, Zusammenarbeit mit verschiedens-
ten Sportvereinen.
Deshalb, und auch weil wir viele andere
Vorgaben erfüllen, haben wir bereits im
Herbst um das Schulsportgütesiegel ange-
sucht.  Unsere Angaben wurden vor Ort
überprüft. Zu diesem Zeitpunkt bekamen
wir auch die Zusage. Es sollte eine feierliche
Übergabe der Urkunde werden.

Coronabedingt kam es auch hier anders.
Man hörte nichts, bis eines Tages still,
heimlich und leise die Urkunde mit der Post
einlangte. 

Die Bildungsdirektion gratuliert zum

„Schulsport Gütesiegel“
in Gold“.

Ich bedanke mich auf diesem Weg bei
allen innerhalb und außerhalb der VS Söll,
die durch ihr hervorragendes Engagement
zu diesem großen Erfolg beigetragen
haben.                                   ©vs_söll_chl

Volkschule Söll – und wie läuft es da?



Zum ersten sportiven Höhepunkt avancierte
das traditionelle Sommernachtsfest des FC
Söll, bei dem sich in einem spannenden Ver-
einsturnier 10 Mannschaften auf dem grünen
Rasen um den prestigeträchtigen Sieg
maßen. Es gewann sensationell der Sparver-
ein Kaiserstube vor den Teams der Landju-
gend und Rotkreuz.
Im kulturellen Bereich gab es einen Auftritt
des Kammerchores der Musikhochschule
Wien, dessen virtuoses Konzert das 10jährige
Jubiläum der Pirchnerorgel würdigte.
Auch die Landesmusikschule Söllandl begeis-
terte mit einem buntgestreuten Programm
in die wohlverdienten Ferien.
Der Tennisclub Söll arrangierte einen bezirks-
weit ausgeschriebenen Talente-Cup, an dem
70 Kids teilnahmen. Die Turnierleitung hatte
Wolfgang Leo inne.
Die Volksschule Söll pflegt dagegen das Dar-
stellende Spiel und begeistert mit einem Thea-

terkrimi mit dem vielsagenden Titel “Wer hat
den Ring gestohlen?”. 
Im Rahmen eines großen Festaktes wird die
Freundschaft mit dem Preussag-Konzern Ib-
benbüren, der mit großem Blasorchester,
Chor und Entourage in Söll das 20jährige fei-
ert.
Söll trauert um den verdienten Zimmermeister
Sebastian Koller, der am 21.7.1995 ganz
überraschend im 74. Lj. in die ewige Heimat
abberufen wurde.
Am 30. Juli lädt die Bergwacht Söll zum tra-
ditionellen Wandertag, an dem sich rund 300
Bergfexen beteiligen und bei dem Magdalena
Obwaller und Leonhard Eisenmann als älteste
Teilnehmer geehrt werden. Die Gruppenwer-
tung holten sich die “Glühwürmchen”.

Im Rahmen einer Kunstausstellung im franzö-
sischen Revin wird Mag.art.Siegfried Goldber-
ger mit der “Silbernen Palette” ausgzeichnet.
Der “Meister der feinen Feder” kann sich in
den Sommermonaten über regen Besuch in
seiner exklusiven “Galerie am Söller Dorfplatz”
freuen.
Zum 15. Söller Dorffest hat Dr. Haiden mit
dem Schisprung-Idol Andi Goldberger einen
illustren Ehrengast in seine Söller Wahlheimat
mitgebracht.
Die Erwachsenen messen beim traditionellen
Plattlschießen des EV Söll in Oberstegen ihre
sportlichen Qualitäten, die Jugend befindet
sich im Triathlonfieber. Der bezirksweit ausge-
schriebene Bewerb stellt mit Melchior Knau-
bert den Tagessieger.

Unter den 120 Teilnehmern des spannenden “Salven-Bike-Rennens” zählten Leo Exen-
berger, Tanja Koller und Nicola Exenberger (im Bild) zu den Besten aus heimischer Sicht.
In den Klassenwertungen überzeugten weiters Patrick Egger, Rabl Sandra, Patrick Koller,
Andi Eisenmann, Albert Koller, Bernhard Exenberger und Martin Steinbacher.

Aus der 
Dorfchronik

1995

Vor25 Jahren
Teil III
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Marienlob aus 50 kräftigen Männerstimmen
Zahlreiche Chöre und Ensembles begeistern mit Sommerauftritten

Zum Bild oben: Der Leiter der Hattinger Sängervereinigung/BRD, Gerd
Sorg ist seit 12 Jahren Stammgast in der Penison Embacher (Hans und
Wetti) und hat bei seiner Österreichtournee ob dieser Verbundenheit
einen konzertanten Abstecher nach Söll arrangiert.

Ein liebevolles Ge-
denken an Altbgm.
Hans Eisenmann 
+ 2.4.2016
und an Toni Zott
+ 11.5.2018 an-
lässlich des Wander-
tages 1995, wo die
“Glühwürmchen”
den Gruppensieg fei-
erten....




